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GermanPorts-Zuschlag für Importcontainer ab dem 01.04.2026 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

nachstehend informieren wir Sie über die zwingend notwendige Einführung eines Zuschlages für die 

geänderten Freistellungsprozesse bei Importcontainern an den deutschen Seehafenterminals in 

Wilhelmshaven, Bremerhaven und Hamburg ab dem Leistungsdatum 01.04.2026.  

 

Mit Beginn des Monats November 2025 haben die einzelnen Terminals sukzessive begonnen, das 

bekannte Pin-basierte Freistellungsverfahren einzustellen und auf das Verfahren mit digitalen 

Abholrechten via GermanPorts umzustellen. Neben dem Wegfall der bisher vorliegenden manuellen 

Freistellungs-Pins wurde auch das Slotbuchungsverfahren an die Existenz eines korrekt übertragenen 
digitalen Abholrechtes gekoppelt. Insgesamt erfolgte die Einführung nicht reibungslos, so dass an 

unterschiedlichen Terminals jeweils unterschiedliche Prozesse und Einführungszeitpunkte vorlagen. In 

der Folge hat die ohnehin erheblich zugenommene Personalintensität bei der Abarbeitung der 

Containertransportaufträge weiter zugenommen.  

 

Voraussichtlich zum 01.04.2026 wird das Freistellungsverfahren jetzt um die Anbindung der IDP-Systeme 

(passify und Conroo) erweitert, so dass zusätzlich zum Vorliegen des digitalen Abholrechtes gewährleistet 

sein muss, dass der tatsächlich abholende LKW-Fahrer auch dem Inhaber des Abholrechtes zugeordnet 

ist. Dies führt für uns in der operativen Abarbeitung Ihrer Importaufträge zu nachstehendem personellen 
Mehraufwand sowie externen transaktionskostenbezogenen Gebühren: 

 

- Transaktionskosten pro Aktivierung und pro Weiterleitung eines digitalen Abholrechtes je nach 

Seehafen gegenüber dbh/dakosy; 

- Transaktionskosten pro Aktivierung und pro Weiterleitung eines digitalen Abholrechtes je nach 

Seehafen gegenüber dem Systemhaus des eingesetztes Transportmanagementsystems; 

- Personeller Mehraufwand in der Weitergabe der digitalen Abholrechte an Nachunternehmer; 

- Erheblicher Mehraufwand in der Stammdatenpflege des eigenen und fremden Fahrpersonals in 

den IDP-Systemen (conroo und passify); 

- Bereithaltung von mehr Personal pro Auftrag zur Abarbeitung der Transporte auf gleichbleibend 
qualitativem Niveau insbesondere durch „Troubleshooting“ bei nicht korrekt an uns übertragenen 

digitalen Abholrechten; 

Bremen, 18.02.2026  
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Wir haben seit Umstellung ab November 2025 zunächst abgewartet, wie die Einführung tatsächlich 

abläuft und welche Änderungen sich dadurch langfristig für die operativen Abläufe ergeben, um mit 

gesicherten Erkenntnissen an Sie als Auftraggeber herantreten zu können. Folglich haben wir die 

vorstehenden Aufwendungen ab November 2025 voll zu unseren Lasten genommen und auf eine 

Weiterbelastung verzichtet. 

 

Nunmehr sehen wir uns gezwungen, die erheblichen Mehraufwendungen in Form eines Zuschlages auf 

jeden Importcontainer, der an einem der Seehafenterminals Wilhelmshaven, Bremerhaven und Hamburg 
ab dem Leistungsdatum 01.04.2026 durch uns befördert wird, mit einem Zuschlag von EUR 5,00 zu 

belegen. Alle exportseitigen Transporte werden folgerichtig nicht mit dem Zuschlag versehen. 

 

Wir möchten betonen, dass die vorstehende Maßnahme auch in Ihrem langfristigen Interesse ist. Sollte 

die derzeitige Ratensituation unverändert bestehen bleiben, wird dies zwangsläufig dazu führen, dass 

weitere Fuhrunternehmen ihren Betrieb einstellen und sich das landseitige Angebot an 

Transportkapazitäten qualitativ und quantitativ weiter verknappen wird, was wiederum zu erheblichen 

Engpässen in der landseitigen Abwicklung der Containervolumina führen wird. 

 
Bei Rückfragen zögern Sie bitte nicht, sich an Ihre bekannten Ansprechpartner bei uns im Haus zu wenden. 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und auf weiterhin gute, partnerschaftliche Zusammenarbeit. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

EKB Container Logistik GmbH & Co. KG 

 

                                                                                                       
Reinhold Döhle                                           Frank Lehrmann                            

                                                                                            
ppa. Kai von Harten                                                             ppa.  Manuel Tönjes  


